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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß §3 (1)  BauGB 
 
Die Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wurde vo m 14.08.2008 bis 27.08.2008 durchge-
führt. 
 
 Es wurden keine Anregungen vorgebracht. 
 
 
 
Stellungnahmen der Behörden gemäß §4 (1) BauGB 
 
Die Frühzeitige Behördenbeteiligung wurde vom 10.07 .2008 bis 01.08.2008 durchgeführt. 
 
 
1.0 Landkreis Peine, Burgstraße 1, 31224 Peine 
 Schreiben vom 24.07.2008 
 
 

 

 1.1 



 
Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 
„Erweiterung des Sportplatzes“ 
-  ESSINGHAUSEN  - 
 

 
Anlage 2 zur Begründung mit 
Umweltbericht 
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Öffentl ichkeitsbeteiligung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und  §4 (2) BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegu ng)  

 

lfd. Nrn. insg.:7 

 

  

Stellungnahme / Anregung  
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 2 

weiter: 1.0. Landkreis Peine, Schreiben vom 24.07.2008 
 

 

 
 

1.1) Das Sportlerheim ist über ein Schachtbauwerk und 
eine Privatleitung an die vom Wasserverband Peine be-
triebene Trinkwassertransportleitung Peine - Essinghau-
sen angeschlossen.  
 

 
Zu 1.1:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 
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 1.3 

 1.4 

 1.5 
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1.2) Der Schutz der vorhandenen Gehölze und Einzel-
bäume wird durch die Festsetzung von umfassenden 
Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für den 
Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan-
zungen, sowie durch die Eintragung von zu erhaltenen 
freistehenden Einzelbäumen im Bebauungsplanentwurf 
sichergestellt. Ein Aufmassplan mit der exakten Eintra-
gung aller Einzelstandorte und Arten wurde daher nicht 
erstellt. Die alleinige Anforderung der UNB einen sol-
chen Plan zu erstellen löste keine Beauftragung eines 
entsprechenden Ingenieurbüros aus. Die hieraus er-
wachsen Kosten wären sachlich nicht zu rechtfertigen 
gewesen. (siehe Punkt 5.7.2 der Begründung)  
 

 
Zu 1.2:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 

1.3) Im Planverfahren, welches sich an die frühzeitige 
Behördenbeteiligung anschloss, wurde die entspre-
chende Fläche als Biotop im Sinne des § 28a NNatG 
gekennzeichnet.  
 

 
Zu 1.3:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 

1.4) Im Zuge der weiteren Verfahrensschritte wurden 
entsprechende Eintragungen vorgenommen. (siehe 
Punkte 1.2 und 1.3 dieser Abwägung)  
 

 
Zu 1.4:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 

1.5) Die Stadt Peine führt seit einigen Jahren die Abwä-
gung der Naturschutzbelange auf Grundlage der „Natur-
schutzfachlichen Hinweise zur Anwendung der Eingriffs-
regelung in der Bauleitplanung“ vom Niedersächsischen 
Landesamt für Ökologie durch. Hinsichtlich der Anwen-
dung derselben bestand bisher Einvernehmen mit der 
Unteren Naturschutzbehörde. Da sich die Handhabung 



 
Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 
„Erweiterung des Sportplatzes“ 
-  ESSINGHAUSEN  - 
 

 
Anlage 2 zur Begründung mit 
Umweltbericht 
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Öffentl ichkeitsbeteiligung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und  §4 (2) BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegu ng)  

 

lfd. Nrn. insg.:7 

 

  

Stellungnahme / Anregung  
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 4 

in der Praxis als positiv erwiesen hat, hält die Stadt Pei-
ne an diesem Kompensationsmodell fest. Der erforderli-
che Kompensationsbedarf wurde unter Anwendung die-
ses Modells ermittelt. An der Berechnung wird festgehal-
ten.  
 
Grundsätzlich hat mit der Unteren Naturschutzbehörde 
ein Schriftverkehr zur weiteren Handhabung der Aus-
gleichsregelung im Bauleitplanverfahren stattgefunden. 
Das erwähnte NLÖ-Modell (Breuer 2006) wurde ur-
sprünglich für Flurbereinigungsverfahren entwickelt und 
weist gegenüber dem von der Stadt Peine verwendeten 
„alten“ NLÖ-Verfahren eine unnötig hohen Differenzie-
rungsgrad und eine zu hoch angesetzte Ausgleichsfor-
derung für Bodenversiegelung auf.  
 
 

Zu 1.5:  
Die Planung wird beibehalten 

 
 

2.0 Wasserverband Peine, Postfach 1820, 31208 Peine  
 Schreiben vom 29.07.2008 
 
 

 
 
 

Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen.  
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich 
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3.0 Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksste lle Braunschweig, 
Helene-Kühne-Allee 5, 38122 Braunschweig 

 Schreiben vom 31.07.2008 
 

 

 
 

Im Zuge des Planverfahrens, welches sich an die früh-
zeitige Behördenbeteiligung anschloss, wurde besonde-
res Augenmerk auf die ausreichende Ausstattung der 
Sportanlage mit Stellplätzen gelegt.  
Die bereits vorhandenen 18 Stellplatzflächen wurden um 
Flächen für 34 weitere Stellplätze ergänzt. Mit der vor-
liegenden Bauleitplanung werden somit insgesamt Flä-
chen für 52 Stellplätze innerhalb der Sportanlage fest-



 
Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 
„Erweiterung des Sportplatzes“ 
-  ESSINGHAUSEN  - 
 

 
Anlage 2 zur Begründung mit 
Umweltbericht 
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Öffentl ichkeitsbeteiligung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und  §4 (2) BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegu ng)  

 

lfd. Nrn. insg.:7 

 

  

Stellungnahme / Anregung  
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 6 

gesetzt. Eine Behinderung des landwirtschaftlichen Ver-
kehrs wird daher zukünftig ausgeschlossen sein.  
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich  
 
4.0 Niedersächsisches Landvolk, Kreisverband Peine, Fre iligrathstraße 2, 31224 Peine 
 Schreiben vom 18.08.2008 
 

 
 

4.1) Siehe Stellungnahme der Verwaltung zur lfd. Nr.3.0 
dieser Abwägung.  
 

Zu 4.1:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
4.2) Der Erwerb der Erweiterungsfläche durch die Stadt 
Peine wurde mit den Eigentümern und Pächtern der be-
troffenen Flurstücke einvernehmlich abgestimmt.  
 

Zu 4.2:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
4.3) Siehe Stellungnahme der Verwaltung zur lfd. Nr.3.0 
dieser Abwägung.  
 

Zu 4.3:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 4.1 

 4.2 

 4.3 
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Stellungnahmen der Behörden gemäß §4 (2) BauGB 
 
Die 1. Behördenbeteiligung wurde vom 12.03.2009 bis  14.04.2009 durchgeführt. 
 
 
5.0 Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksste lle Braunschweig, 
 Helene-Kühne-Allee 5, 38122 Braunschweig 
 Schreiben vom 26.03.2009 
 
 

 

 
 

5.1) Siehe Stellungnahme der Verwaltung zur lfd. Nr.3.0 
dieser Abwägung.  
 

Zu 5.1:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
5.2) Eine Änderung der Vorflut des Grabens ist nicht 
Bestandteil der vorliegenden Bauleitplanung.  
 

Zu 5.2:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 5.1 

 5.2 
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6.0 Landkreis Peine, Burgstraße 1, 31224 Peine 
 Schreiben vom 07.04.2009 
 
 

 
 

 
 

 6.1 

 6.2 

 6.3 
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weiter: 6.0. Landkreis Peine, Schreiben vom 07.04.2009 
 
 
 

 
 

 6.4 

 6.5 

 6.6 

 6.7 

 6.8 

 6.9 

 6.10 



 
Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20 
„Erweiterung des Sportplatzes“ 
-  ESSINGHAUSEN  - 
 

 
Anlage 2 zur Begründung mit 
Umweltbericht 
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (Frühzeitige Öffentl ichkeitsbeteiligung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und  §4 (2) BauGB 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegu ng)  

 

lfd. Nrn. insg.:7 

 

  

Stellungnahme / Anregung  
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 10 

weiter: 6.0 Landkreis Peine, Schreiben vom 07.04.2009 
 

 
 
 

6.1) Der Hinweis wurde an das zuständige Fachamt wei-
tergeleitet.  
 

Zu 6.1:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.2) Der Hinweis wurde an das zuständige Fachamt wei-
tergeleitet.  
 

Zu 6.2:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 

 6.11 

 6.12 

 6.13 

 6.14 

 6.15 
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6.3) Der Hinweis wurde an das zuständige Fachamt wei-
tergeleitet.  
 

Zu 6.3:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.4) Der Hinweis wurde an das zuständige Fachamt wei-
tergeleitet.  
 

Zu 6.4:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.5) Der im Umweltbericht genannte Ortsrand Essing-
hausens befindet sich in etwa 750 m Entfernung von der 
Sportanlage; die Exklave „Ilsenburg“ ist ca. 420 m vom 
Geltungsbereich der vorliegenden Planung entfernt. Mit 
einer Beeinträchtigung durch Schallemissionen ist an 
beiden Standorten nicht zu rechnen.  
 

Zu 6.5:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.6) Der Anregung wurde vor der öffentlichen Auslegung 
entsprochen. Der Bereich des nach § 28 a NNatG ge-
schützten Bereiches wurde von der Kennzeichnung als 
„Grünfläche mit der Zweckbestimmung Sportanlage“ 
ausgenommen.  
 

Zu 6.6:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.7) Der Anregung wurde vor der öffentlichen Auslegung 
entsprochen. 
 

Zu 6.7:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 
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6.8) Der Anregung wurde nicht entsprochen, da zerstö-
rende oder erheblich beeinträchtigende Eingriffe in das 
Biotop bereits nach § 28 a NNatG verboten sind. (siehe 
Textliche Festsetzungen Nr. 6.1) Die den Teich umge-
bende Gehölzfläche ist Bestandteil des Schutzgebietes.  
 

Zu 6.8:  
Die Planung wird beibehalten 

 
 
6.9) Der Anregung wurde vor der öffentlichen Auslegung 
entsprochen. 
 

Zu 6.9:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
 
6.10) Die vorgeschlagene Eingrünung an der Nordseite 
des neuen A-Platzes und des Kleinspielfeldes könnte 
nur zulasten der vorgesehenen Stellplätze vorgenom-
men werden. Aufgrund der Stellungnahmen zu den An-
regungen Nr. 3.0 und 4.0 dieser Abwägung wird der An-
lage einer ausreichenden Anzahl von Stellplätzen eine 
höhere Priorität beigemessen.  
 

Zu 6.10:  
Die Planung wird beibehalten 

 
 
6.11) Die fachgerechte Gestaltung der Außenanlagen 
wird von einem qualifizierten Fachplaner im Auftrag der 
Stadt Peine vorgenommen. Die Anregung zur Farbges-
taltung wird an das zuständige Fachamt weitergeleitet. 
Planungsrechtliche Vorgaben hinsichtlich einer zu ver-
wendenden Farbpalette sind daher entbehrlich.  
Aufgrund der geringen Größe der bebaubaren Fläche 
kann von dem durch die vorliegende Bauleitplanung er-
möglichten Anbau an das vorhandene Sportlerheim kei-
ne negative Auswirkung auf das Landschaftsbild ausge-
hen.  
Auf die geforderten Detaillierungstiefen hinsichtlich der 
städtebaulichen Vorgaben wird aus den genannten 
Gründen in der vorliegenden Bauleitplanung verzichtet.  
 

Zu 6.11:  
Die Planung wird beibehalten 
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6.12) Nach dem Eingriff wird das neu angelegte Spiel-
feld mindestens die Bodenqualität einer intensiv bewirt-
schafteten Ackerfläche aufweisen, es verbleibt deshalb 
hinsichtlich des Bewertungskriteriums Natürlichkeitsgrad 
in der Wertstufe 2. Ein Ausgleich für die Anlage des A-
Platzes mit der umgebenden Rasenfläche ist daher nicht 
notwendig.  
Vor der öffentliche Auslegung wurden im Umweltbericht 
zur zusätzlichen Verdeutlichung des Sachverhalts unter 
Punkt 2.4 und 2.5 der „Beschreibung und Bewertung der 
Umweltauswirkungen“ und unter Punkt 3.2 der Eingriffs-
regelung erläuternde Ergänzungen vorgenommen. An 
der Eingriffsbilanzierung für das Schutzgut Boden wird 
festgehalten.  
 

Zu 6.12:  
Die Planung wird beibehalten 

 
6.13) Es gibt keine verbindliche legislative Vorgabe hin-
sichtlich der anzuwendenden Methode bei der Integrati-
on der Naturschutzbelange in das Planverfahren. Aus 
den unter Punkt 1.5 dieser Abwägung aufgeführten 
Gründen wird an dem Ausgleichsmodell „Naturschutz-
fachliche Hinweise zur Anwendung der Eingriffsregelung 
in der Bauleitplanung“ vom Niedersächsischen Lan-
desamt für Ökologie festgehalten.  
 

Zu 6.13:  
Die Planung wird beibehalten 

 
6.14) Die Bilanzierung der Eingriffs- und Ausgleichsflä-
chen wurde nach dem Leitfaden „Naturschutzfachliche 
Hinweise zur Anwendung der Eingriffsregelung in der 
Bauleitplanung“ korrekt vorgenommen. (siehe hierzu 
Punkt 1.5, 6.12 und 6.13 dieser Abwägung) Nach dieser 
Berechnungsmethode weisen die Maßnahmen zum 
Ausgleich der Bodenversiegelung kein Defizit auf.  
 

Zu 6.14:  
Die Planung wird beibehalten 

 
6.15) Es wird entsprechend der Anregung verfahren.  
 

Zu 6.15:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 
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Stellungnahmen der Behörden gemäß §4 (2) BauGB 
 
Die 2. Behördenbeteiligung wurde vom 29.05.2009 bis  01.07.2009 durchgeführt. 
 
7.0 Landkreis Peine, Burgstraße 1, 31224 Peine 
 Schreiben vom 25.06.2009 
 
 
 

 

 7.1 

 7.2 
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weiter: 7.0. Landkreis Peine, Schreiben vom 25.06.2009 
 
 

 
 
 

7.1) Die Hinweise wurden an die zuständigen Fachäm-
ter weitergeleitet.  
 

Zu 7.1:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
7.2) siehe Stellungnahme der Verwaltung zu Punkt 6.5 
dieser Abwägung  
 

Zu 7.2:  
Ein Beschluss ist nicht erforderlich 

 
7.3) siehe Stellungnahmen der Verwaltung zu den Punk-
ten 1.3 bis 1.5 und 6.6 bis 6.14 dieser Abwägung  
 

Zu 7.3:  
Die Planung wird beibehalten 

 
 

 
 
 
Öffentliche Auslegung gemäß §3 (2) BauGB  
 
 
Die Öffentliche Auslegung wurde vom 04.06.2009 bis 06.07.2009 durchgeführt. 
 
Es wurden keine Anregungen vorgebracht. 
 

 7.3 


